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Hygienekonzept der Freien Waldorfschule Engelberg 

 
Das Hygienekonzept orientiert sich an der Coronaverordnung Schule des 
Kultusministeriums vom 7.12.2020 
 
Persönliche Hygiene 
1.) Händehygiene: 
a) Händewaschen mit hautschonender Flüssigseife für 20 – 30 Sekunden, Abtrocknen mit 
Einmalhandtüchern oder Stoffhandtuchrollen (Toiletten) 
oder 
b) Händedesinfektion: Das sachgerechte Desinfizieren der Hände ist dann sinnvoll, wenn ein 
gründliches Händewaschen nicht möglich ist. Desinfektionsmittel stehen an den Eingängen 
bereit. Keine Händedesinfektion bei Grundschulkindern. 
2.) Husten-und Niesetikette: 
Husten und Niesen in die Armbeuge gehören zu den wichtigsten Präventionsmaßnahmen! Beim 
Husten oder Niesen größtmöglichen Abstand zu anderen Personen halten, am besten 
wegdrehen. 
3.) Die Toiletten sind jeweils nur von einer Person zu betreten.  
 
3.) Mund-Nasen-Bedeckung: 
Auf dem Schulgelände ist das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung für alle Personen Pflicht. 
Ausnahmen: 

– bei Schüler*innen bis einschließlich Klasse 4 
– bei Konferenzen, Elternabenden, Elterngesprächen usw., sofern ein Mindestabstand von 

1,5 m eingehalten und ein fester Sitzplatz eingenommen wird 
– Bei Befreiung aus gesundheitlichen Gründen (ärztliches Attest an KL) 
– Während der Pausen außerhalb des Gebäudes 

 
Verhalten bei Verdacht einer Infektion 
Bei Verdacht einer Infektion mit SARS-CoV-2, namentlich beim Auftreten von Fieber, trockenem 
Husten, Störung des Geschmacks-oder Geruchssinns dürfen Schüler*innen nicht am Unterricht 
teilnehmen. 
In diesem Falle muss sichergestellt werden, dass keine Infektion mit SARS-CoV-2 vorliegt 
(näheres siehe Empfehlung zum Verhalten im Krankheitsfall). 
Alle Schüler*innen sowie alle Mitarbeiter und Lehrer*innen, die in Kontakt zu einer mit dem 
Coronavirus infizierten Person stehen oder standen sind vom Unterricht ausgeschlossen, wenn 
seit dem letzten Kontakt noch keine 14 Tage vergangen sind oder sie sich aufgrund des 
Aufenthalts in einem Risikogebiet in Quarantäne befinden. 
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Raumhygiene 
Alle 20 min werden die Unterrichtsräume gründlich gelüftet, am besten Querlüftung mit offenen 
Türen und Fenstern. 
Die Unterrichtsräume inklusive der Oberflächen werden täglich gereinigt. 
Hygiene im Sanitärbereich: 
In den Toiletten sind Flüssigseifenspender und Stoffhandtuchrollen vorhanden. 
Die Toiletten werden täglich gereinigt. 
 
Organisation des Schulbetriebs 
Den einzelnen Klassen werden eigene Eingänge zum Schulhaus zugeordnet. Gleiches gilt für 
die Nutzung der Toiletten und die Pausenhöfe (Näheres siehe Aushang im Lehrerzimmer). 
 
Es findet kein jahrgangsübergreifender Unterricht statt. Eine Ausnahme gilt nur für die Hort- und 
Kernzeitbetreuung, in der Kinder der 1. und 2. Klasse zusammen betreut werden. 
 
Beim Singen gilt im Unterricht ein Mindestabstand von 2 m. 
 
Musikunterricht mit Blasinstrumenten ist möglich sofern ein Mindestabstand von 2 m eingehalten 
wird. Durchblasen darf allerdings nicht stattfinden. Kondensat wird in verschließbaren 
Plastikbehältern aufgefangen, die nach dem Unterricht entleert werden. 
 
Sport- und Eurythmieunterricht dürfen stattfinden. Im Sportunterricht werden den Klassen feste 
Bereiche in der Turnhalle bzw. den Sportanlagen zugewiesen. Geräte dürfen verwendet werden, 
sollte jedoch ein Kontakt mit Schleimhäuten erfolgt sein, sind diese sachgemäß vor einer 
Wiederverwendung zu reinigen. 
 
Mensa und Cafeteria 
Die Bestuhlung in der Mensa ist so gestaltet, dass beim Essen der Mindestabstand von 1,5 m in 
alle Richtungen gewährleistet ist. Ausnahmen sind beim Essen in Klassenverbänden zulässig. 
In der Mensa wie in der Cafeteria herrscht Maskenpflicht bis der Sitzplatz erreicht ist. Personen 
ohne MNB (auch mit Attest) darf kein Essen verkauft werden, ausgenommen sind 
Schüler*innen. 
 
Die Essensausgabe erfolgt durch die Mitarbeiter der Mensa, das Essen ist teilweise 
vorportioniert (z.B. Salat), eine Selbstbedienung findet nicht statt. Beim Anstehen ist der 
Mindestabstand einzuhalten, dazu sind entsprechenden Markierungen auf dem Boden 
angebracht. 
 
Es gibt zwei Essenszeiten (ab 12.30 Uhr und ab 13.10 Uhr), die auf den Essensmarken 
vermerkt sind. Die Essensmarken können von Montag bis Mittwoch, 7.45 Uhr bis 8.00 Uhr an 
der Wendeplatte gekauft werden. 
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Zwischen den Essenszeiten werden die Oberflächen der Tische gereinigt und die Mensa 
gelüftet.  
 
Zugang und Ausgang sind getrennt. 
 
In der Cafeteria gibt es bis auf Weiteres nur einen Verkauf von Speisen und Getränken.. Der 
Verzehr der Speisen ist in der Cafeteria nicht vorgesehen (keine Bestuhlung). Bei der Ausgabe 
ist der Mindestabstand einzuhalten, dazu sind entsprechende Markierungen auf dem Boden 
angebracht. 
 
Veranstaltungen 
Alle Veranstaltungen sind bis auf weiteres abzusagen.  
 
Stand: 07. Dezember 2020 

 


